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Vorwort 
 

Besser spät als nie! Mit einem Monat Ver-
spätung erreicht euch nun endlich eine neue 

Ausgabe des Land-Kuriers. 

 

Rund geht es in unserer Gemeinde. Kaum 

einer kommt am Thema „Unser Dorf hat Zu-

kunft“ vorbei. So auch bei uns. Wir informie-

ren über den Beginn des Wettbewerbs in un-

serer Gemeinde. Also nicht wundern, wenn 

fleißige Menschen Aktionen planen und moti-

viert in unseren Dörfern herumflitzen. 
 

Viel Spaß beim Lesen wünscht euch 

 
 

Eure Susanne 

 

 

 
 

Bürgermeister Hermann Holsten 
lud zur ersten Bürgerversammlung 
„Unser Dorf hat Zukunft“ am 
09.12.2014 um 19.30 Uhr in der 
Gaststätte Hoops ein. 

Auf Empfehlung des Kulturausschusses haben 

wir uns als Gemeinde Bötersen am Wettbe-

werb „Unser Dorf hat Zukunft 2014/2015“ 

angemeldet, deshalb lade ich herzlich zu unse-
rer Informationsveranstaltung ein, so lautete 

der Einladungstext. Folgende Themen standen 

auf der Tagesordnung 
 

• Vorstellung des Wettbewerbes 

• Vorstellung und Diskussion der Ergeb-

nisse der Erstbereisung durch die 

Kommission vom 18.11.2014 

• Wahl des Organisationsteams  

• Wahlvorschlag: Susanne Cordes, Nils 
Blödorn, Cord Trefke  

• weitere Vorschläge zur Wahl 

• Ideensammlung: Vorschläge für den 

Wettbewerb 2015 
 

 
 

Das neu gewählte Orga-Team von links nach 
rechts: Andreas Bühring (Höperhöfen),  

Bürgermeister Hermann Holsten, Hannelore 

de Vries (Jeerhof), Cord Trefke, Susanne  

Cordes und Nils Blödorn (alle Bötersen). 
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Drei Dörfer – Eine Gemeinde–  

Unsere Zukunft 

 

Bericht zur 2. Bürgerversammlung 

„Unser Dorf hat Zukunft“ in Böter-

sen  
 

Am 10.01.2015 fand die 2. Bürgerversamm-

lung „Unser Dorf hat Zukunft“ in der Gaststät-

te Hoops statt. Zu dieser Veranstaltung kamen 

über 90 interessierte Einwohner aus der Ge-

meinde. Diese Anzahl an Teilnehmern übertraf 

die der ersten Veranstaltung und die Erwar-

tungen des Organisationsteams bei weitem.  

Nach einer kurzen Begrüßung der anwesen-

den Bürger durch Bürgermeister Hermann 

Holsten übernahmen Susanne Cordes und 

Cord Trefke vom Organisationsteam die wei-

tere Moderation der Versammlung.  

Als Erstes wurden alle am 9.12.2014 gesam-

melten Ideen und Anregungen der Versamm-

lung vorgestellt.  

 

Als nächstes wurden Arbeitsgruppen gebildet.  

 

- Kinder / Jugend / Senioren 

- Dörfliches Grün 

- Wirtschaft und Verkehr  

- Kommunikation 

- Tourismus 

- Dörfliches Zusammenleben und Kultur 

- Leitbild 

 

Für die Arbeitsgruppen haben sich schnell 

Mitwirkende aus der Veranstaltung gefunden.  

Natürlich können sich auch im Nachhinein 

noch Bürger melden, die in den Arbeitsgrup-

pen mitarbeiten möchten.  

Die einzelnen Arbeitsgruppen benannten ei-

nen jeweiligen Sprecher, der als Bindeglied 

zwischen Arbeitsgruppe und Orga-Team funk-

tioniert.  

Abschließend wurde ein Motto für den Wett-

bewerb gewählt. Aus den über 20 eingegan-

genen Vorschlägen setzte sich schließlich fol-

gendes Motto durch:               Drei Dörfer – 

Eine Gemeinde – Unsere Zukunft 

 

Mit dem Hinweis, die Bürger können sich 

künftig über die bald zur Verfügung stehende 

Homepage hoejeboe.de über den Ablauf zu 

„Unser Dorf hat Zukunft“ informieren, An-

sprechpartner finden sowie Anregungen los-

werden, beendete das Orga-Team die Veran-

staltung. 

 

Nils Blödorn 

Orga-Team „Unser Dorf hat Zukunft“ 
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Termin zur Vormerkung: 
 

Schlussbereisung der Kommission zum 44. 

Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ ist der 

02. Juli 2015. 

 

Haltet euch den Termin frei! Näheres zu der 

Schlussbereisung und anderen Themen erhal-

tet Ihr auf der nächsten Bürgerversammlung 

(18.04.2015 | 16.00 Uhr, Gasthaus Hoops) 

oder auf hoejeboe.de . 

 

Startschuss für die neu gebildeten 

Arbeitsgruppen  
 

Orga-Team überreicht den Arbeitsgruppen-

sprechern ihr Starter-Paket mit verschiedenen 

Materialien. Jetzt kann es losgehen! 

 

 
 

 
Andy Bühring überreicht Hermann-Christian 

Sollte das Starterpaket für die Arbeitsgruppe 

„Wirtschaft & Verkehr“ 

 

 
Susanne Cordes überreichte Gerhard Blödorn 

die ersten Informationen der AG Tourismus. 
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rechts: 

AG Leitbild (Susanne  

Cordes) bekam die  

Starter-Infos von  

Nils Blödorn überreicht 

 

 

 

Unten: 

Stellvertretend für  

seine Frau Ilse übernahm Heinrich Behrens 

das Starter-Paket von Nils Blödorn. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oben: Nils Blödorn überreicht Inga Hoops die 

Infos für die AG Kinder, Jugend & Senioren. 

 

Unten: Cord Trefke und Jens Windmüller (re.) 

besprechen die Starter-Infos der Arbeitsgrup-

pe Kommunikation 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Links:  

Cord Trefke informiert Jan-Hendrik Müller, 

Ansprechpartner der Gruppe „Dörfliches Zu-

sammenleben“ 



Land-Kurier 

 

7 

SPD-Fraktionsvorsitzender 
Gerhard Blödorn informiert 
im Nachgang an den 

Bürgerfrühshoppen über den Schrift-
wechsel zum Thema Landesraumord-
nungsprogramm 
 
Christian Meyer  

Niedersächsischer Minister für Ernährung, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz  

 

Ausweisung Vorranggebiete Torf- und 

Moorerhalt in Borchel, Landkreis Roten-

burg  
 

„Lieber Lars Klingbeil,  

herzlichen Dank für Deinen Brief vom 

8.12.2014 zum Thema Vorranggebiete Torfer-
halt und den intensiven Austausch bei der 

SPD-Landesgruppe in Berlin.  

 

Wie Du weißt, werden wir nach der intensiven 

Auswertung der eingegangenen Stellungnah-

men zum LROP bis Frühjahr einen überarbei-

teten Entwurf vorlegen und im Kabinett be-

schließen, damit dann eine weitere intensive 

Beteiligung insbesondere durch den Landtag 

erfolgen kann.  
 

Schon jetzt zeichnet sich ab, dass wir an der 

Stelle der Vorranggebiete Torferhalt und Moo-

rentwicklung Korrekturen vornehmen werden. 

Meine Aussagen, dass in diesen Gebieten kei-

ne zwangsweise Wiedervernässung gegen den 

Willen der bewirtschaftenden Landwirte er-

folgen sollen, stehen. Ebenso dass dort Land-

wirtschaft weiter uneingeschränkt durch die 
Raumordnung möglich sein soll. Ziel bleibt es 

den klimaschädlichen und flächenverbrau-

chenden industriellen Torfabbau langsam 

auslaufen zu lassen. Daher nehmen wir die 

2012 von CDU/FDP gegen den Widerstand 

zahlreicher Kommunen, Landwirte und Um-

weltverbände erfolgte Ausweitung der Vor-

ranggebiete zum Torfabbau zurück. Diese 

21.500 ha sollen weitgehend gestrichen wer-

den und damit der landwirtschaftlichen oder 
sonstigen Bewirtschaftung erhalten bleiben. 

Dies wird mittlerweile auch vom Landvolk 

anerkannt. In einer gemeinsamen Arbeits-

gruppe mit dem bäuerlichen Berufsstand wol-

len wir gemeinsame Formulierungen finden, 

um dieses Ziel einvernehmlich klarzustellen. 

Dazu gehe ich auch keinem Dialog vor Ort aus 

dem Weg, wie Eure beigefügte Einschätzung 

zeigt. Auch versuche ich, die vielen Falschdar-

stellungen, wie z.B. wir würden mit der Raum-
ordnung eine Gebietsreform von oben betrie-

ben wollen, auszuräumen. Weiteres findest 

Du auf der Homepage des ML.  

 

Die Bevölkerung Borchels muss also keinen 

Ausfall des Entwässerungssystems oder eine 

schwindende landwirtschaftliche Nutzfläche 

befürchten. 

 

Herzliche Grüße; gez. Christian Meyer“ 
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Samstag Eier suchen der Männer:

 
 

 
- Bötersen Teil I - 

Und auch die Landjugend war  

wieder unterwegs: 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

- Höperhöfen - 
 

Wie immer mit dabei: 

Die kreativ gestaltete 

Eierkiepe ☺ 
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Sonntags nach gelungenem Fastnachtsball 

waren dann auch die Eiersucherfrauen an der 

Reihe: Bötersen Teil II. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Fasching & Eier suchen 2015 
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TSV Bötersen lud zum alljährlichen 

Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier 

ein 
 

 

 

 

Am 17. Januar fand das Mensch-ärgere-Dich-

nicht-Turnier als erste TSV-Veranstaltung im 

Jubiläumsjahr statt.  

 

 
 

Zum 24. Mal rollten bei Burfeinds die Würfel 

über den Tisch, wurde unbarmherzig vor dem 

Zielfeld rausgeschmissen und viel gelacht. Mit 

56 Teilnehmerinnen aus Bötersen und allen 

umliegenden Dörfern war die Veranstaltung 

wieder gut besucht.  

 

Heiß ging es her: 
 

 
 

Jeder Zug muss wohl durchdacht sein: 
 

 
 

Alle hatten ihren Spaß, waren mit Spielfreude 

dabei und gingen mit einem Preis nach Hause. 

Siegerin mit der Höchstpunktzahl wurde Erika 

Blödorn. 
 

Katrin Corleis, TSV Bötersen-Höperhöfen e.V. 
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TSV Bötersen – Höperhöfen e.V. 

Jubiläums-Wochenende zum 50. 

Geburtstag 

 

 

Wie bereits in der letzten Ausgabe erwähnt 

besteht der TSV in diesem Jahr 50 Jahre. Dies 

ist ein Grund zum Feiern.  Gemeinsam wollen 

wir dies mit unseren Mitgliedern, den Ein-

wohnern der Gemeinde Bötersen und unseren 

Gästen feiern. 

Am 12. – 14. Juni veranstalten wir unser Jubi-

läums-Wochenende. Am Freitag starten wir 

mit einem „Bunten Abend“, hier werden die 

Grußworte der übergeordneten Verbände und 

der örtlichen Politik übermittelt. Abgerundet 

wird dieser gemütliche Abend mit Vorführun-

gen und soll uns allen als Einstimmung für das 

Wochenende dienen.  

Samstag werden wir ab Mittag ein „Spiel-

ohne-Grenzen“ starten. Dieses wird sich vor-

rangig in Bötersen abspielen. An diesem Spiel 

können beliebig viele Mannschaften teilneh-

men. Am Abend werden wir dann unseren 

Jubiläums-Sportlerball feiern. „Sky Light“ heißt 

die 5-köpfige Band, die uns an diesem Abend 

musikalisch unterstützt. Wir wünschen uns 

dann auch speziell für diesen Abend die große 

und breite Unterstützung der Gemeinde-

Einwohner. Die ein oder andere Show-Einlage 

wird sicherlich auch zu bewundern sein. Die 

„Männer vom Kamp“ haben die Messlatte – 

beim letzten Sportlerball -zwar ziemlich hoch 

gelegt, aber wir werden sehen was sich tut. 

Damit am Sonntag dann Mutti oder Vati – 

nachdem die ganze Nacht gefeiert wurde – 

nicht noch großartig das Kochen anfangen 

muss, wollen wir mit Euch zusammen „brun-

chen“. Dies geht natürlich nur nach vorheriger 

Anmeldung. Mit einem gemütlichen „Brunch“ 

in der rustikalen Scheune vom Gasthaus 

Hoops wollen wir das Wochenende ausklingen 

lassen. 

Dies als Vorab-Info für Euch. Tragt Euch das 

Wochenende bitte ein, damit wir gemeinsam 

zusammen spielen, feiern und gemütlich zu-

sammen sitzen können. 

Nähere Informationen werden rechtzeitig – in 

den Gemeinde-Schaukästen, der Turnhalle, 

der Volksbank und bei Cordula – ausgehängt.  

Herzliche Grüße 

Andreas Lüdemann 
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Ausblick für das Jahr 2015 über die 

geplanten Aktivitäten des Förder-

vereins Höperhöfen & Jeerhof e.V. 
 

 
 

Das Jahr 2014 hatte viele interessante Aktivi-

täten des Fördervereins, wie z.B. eine Lesung 

am Kamin bei Grünhagen, die erste Bepflan-

zung des Osterfeuerplatzes in Höperhöfen und 

das große Mitsommerfest in Jeerhof.  

 

Das Angebot, kostenlose Nistkästen für Turm-

falken und Schleiereulen zur Installation auf 

dem eigenen Grundstück zu erhalten, wurde 

ebenfalls rege in Anspruch genommen. Die 

Möglichkeit dazu besteht nach wie vor. Inte-

ressenten melden sich bitte bei Cord Meyer.  

 

Hier nun ein Ausblick über die weiteren Pla-

nungen für das Jahr 2015. 

 

Bei der Jahreshauptversammlung des Vereins 

am 14.11.2014 im HöperHus wurden einige 

Vorschläge gemacht und auch weitere disku-

tiert.  

 

Für 2015 könnte u. a. geplant werden: 

 

- Kaminabend / Lesung mit Jens Krüger „Im 

Bann des Nordens“ 

- Kochabend im Küchenhof Grünhagen 

- Exkursion ins Grüne Klassenzimmer 

- Rundfahrt zu den Grenzen der Gemeinde 

- Praxistag Obstbaumschnitt mit der Baum-

schule Prieber 

- Umpflanzung der Glascontainer Höperhö-

fen 

- Wetterschutzhütten zwischen den Ge-

meindeortsteilen 

- Infotafeln an historischen Punkten / Anla-

ge eines Wanderweges 

 

Die Mitglieder wurden bei der Jahreshaupt-

versammlung aufgefordert, sich bis zum 

nächsten Vereinsabend bzw. Jahreshauptver-

sammlung Gedanken zu machen, welche Pro-

jekte sie selbst für sinnvoll halten bzw. welche 

am dringendsten umgesetzt werden sollen. 

 

Hier sollte auch die Teilnahme am Wettbe-

werb „Unser Dorf hat Zukunft“ berücksichtigt 

werden. 

 

Klaus Klencke 

Förderverein Höperhöfen & Jeerhof e.V. 
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Jeerhofer Motorrad Gemeinschaft 

MFG feiert in das Jahr 2015 unter 

dem Motto „Mittelalter“ 
 

Für die Silvesterfeier des MFG Jeerhof hatten 

sich die Veranstalter etwas Besonderes einfal-

len lassen. Es sollte eine Feier unter dem Mot-

to „Mittelalter“ werden. 

 

 
 

Das Vereinsheim bei Andreas Veeser wurde 

geschmückt, das Lagerfeuer brannte draußen, 

und es gab viele Kostüme der ca. 30 Gäste zu 

bewundern. 

 

Männer als Mönche verkleidet, die heißen 

Met aus Hörnern tranken. Kinder mit Säcken 

und Holzschuhen bekleidet und Frauen mit 

sehr schönen Kostümen des Mittelalters. 

 

 

 
 

Für das leibliche Wohl wurde mit Grillfleisch 

und vielen tollen Salaten, die die Gäste mitge-

bracht hatten, gesorgt. 

 

Das Silvester-Feuerwerk durfte natürlich auch 

nicht fehlen. 
 

 
 

Bei heißer Musik, von Rammstein bis Helene 

Fischer war alles dabei, wurde bis in die frü-

hen Morgenstunden getanzt und gefeiert. 

 

Klaus Klencke, Höperhöfen 
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Krabbelgruppe im HöperHus 
 

Hallo Leute! Hier noch mal zur Erinnerung:  

 

Wir Babys (Kinder von „gerade da“ bis „kurz 

vor Kindergarten“) treffen uns zur Krabbel-

gruppe. Da können wir schon mal schnuppern, 

wer später so mit uns den Kindergarten und 

die Spielplätze unsicher machen kann.  

 

Jeden letzten Freitag im Monat packen wir 

Mama oder Papa oder Oma ein und fahren 

zum HöperHus nach Höperhöfen. Dort spielen 

wir von 9.00 bis 11.00 Uhr und die Großen 

können ausgiebig klönen. Spielzeug, Kaffee 

und kleine Snacks sind auch da.  

 

Die nächsten Termine sind am 30.01.2015, 

27.02.2015, 27.03.2015, 24.04.2015 und so 

weiter - jeden letzten Freitag im Monat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn Ihr auch Lust darauf habt, dann kommt 

doch einfach vorbei und spielt mit. 

 

Bei Fragen könnt ihr euch an Elke Lippke  

wenden (Tel. 04268 953496). 
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Landfrauenvortrag zum Thema: 

Mütter – Schwiegermütter –  

Großmütter 
 

Zu diesem Thema hatte der Landfrauenverein 

Bötersen und Umgebung in das Gasthaus See-

ger nach Reeßum eingeladen. 

Die Vorsitzende des Vereines Marianne Jahn-

Bärhold begrüßte die Autorin Marieluise Bier-

baum aus Bremen und die zahlreich erschie-

nenen Landfrauen und Gäste, die schon ganz 

gespannt auf diesen Vortrag waren. 

Da die Referentin Mutter, Schwiegermutter 

und Großmutter ist, und als Lehrerin tätig war, 

konnte sie ihre Ausführungen durch viele Bei-

spiele anschaulich darstellen. Sie berichtete, 

dass die Phasen im Leben einer Mutter viel-

schichtig sind. Mit Stärken und Schwächen, 

mit großartigen Gaben und schlechten Ge-

wohnheiten, mit selbstloser Liebe und egoisti-

schen Zügen. Genauso wie die Tochter auch 

ein solch vielschichtiger Mensch ist. Es ist 

wichtig eine Bereitschaft zum offenen Ge-

spräch und zur gegenseitigen Vergebung. 

Frau Bierbaum hob hervor, dass im Kleinkind-

alter die liebevolle und bestätigende  Erzie-

hung wichtig ist, und als Mutter von heran-

wachsenden Kindern das Loslassen. Abstand 

gewinnen und Abstand gewähren heißt es, 

wenn die Kinder erwachsen sind. Annehmen 

der Schwiegertochter ohne zu vergleichen und 

bewerten, offen auf einander zugehen, bereit 

sein für Gespräche und Lob. Als Großmutter 

ein offenes Ohr, Zeit und lieb haben der En-

kelkinder.  

Angeregt durch diesen interessanten Vortrag 

fand ein reger Gedankenaustausch unter den 

Landfrauen statt. Denn sie fanden sich wieder, 

sei es als Tochter, Mutter, Schwiegertochter 

oder auch Großmutter, manche auch in allen 

Positionen, und konnten so ihre eigene Stel-

lung nachdenklich betrachten. 

 

 
(v.l.n.r. Reeßumer Ortsvertrauensfrau Renate Fricke, 

Autorin Marieluise Bierbaum und Landfrauenvorsitzende 

Marianne Jahn-Bährhold aus Hassendorf) 

 

Angelika Schumacher 

Landfrauenverein Bötersen und Umgebung 
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Für Pferdebegeisterte Kinder gibt 

es 2015 wieder ein Angebot:  
 

Eine Voltigiergruppe für 

die Altersgruppe Vor- 

und Grundschulkinder. 

Diese findet bei Sabrina 

Kalitzki, Luhner Weg 2 in 

Bötersen statt. Übungs-

leiterin sind Swantje 

Tramm, die für den RV 

Neuhaus u.U. die Vol-

tigruppe leitet und Sabri-

na Kalitzki, die die Kin-

der-ran-ans-Pferd-

Gruppe leitet. Die Beiträ-

ge werden mit dem Reit-

verein Neuhaus abge-

rechnet. 

Die Kinderhatten letztes Jahr ein Gruppener-

lebnis mit viel Spaß und auch Spannung. 

Dieses Jahr ist ein Schnuppertag am 8. 4. ge-

plant. Da werden Pferd, Ausrüstung und Pfer-

depflege kennengelernt, erste Voltigierübun-

gen gezeigt und dann geht’s aufs Pferd. Die 

Kinder erfahren das Getragen werden auf dem 

Pferd, können sich ausprobieren, ihre Wahr-

nehmung und das Gleichgewicht schulen. 

Schnell stellen sich dabei Erfolgserlebnisse ein. 

 

Die Mittwochsgruppe startet voraussichtlich 

am 15.4. Da keine Halle vor Ort ist, sind wir 

wetterabhängig. 

 

Bei Interesse wird ein Abzeichenkurs mit der 

Möglichkeit zur Abnahme des VA10, ehemals 

Steckenpferd, durchgeführt. Nähere Infos 

gerne telefonisch….  

Anmeldungen nehmen Swantje Tramm unter 

04268 95 30 865 und Sabrina Kalitzki unter 

04268 95 32 82 entgegen. Wir suchen übri-

gens noch Freiwillige, die uns als Longenführer 

unterstützen. 
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Worte der Anerkennung für den 

langjährigen Einsatz für das            

kulturelle Erbe in der Gemeinde 

Bötersen vom großen Avantgardis-

ten Dr. Wolfgang Dörfler, Hesedorf 

 
Die frohe Nachricht von der Rettung des Bau-

ernhauses in Höperhöfen bringt mich dazu, 

einige Erinnerungen und Eindrücke beizutra-

gen. Unsere Außenstelle im Landkreis Roten-

burg ist sicher eine der ältesten in der IGB 

(Interessengemeinschaft Bauernhaus e.V.). 

Die Zeit der regelmäßigen Treffen zu Vorträ-

gen und Rundfahrten ist allerdings schon viele 

Jahre vorüber und doch ist ein Zusammenhalt 

geblieben und lässt sich bei Gelegenheiten wie 

der feierlichen Einweihung von ThölkesHus 

erleben. 

 

 
Brinkkate von 1791 und Scheune von 1812  

 

Im Dorf sind drei alte IGB‘ler ansässig. Jeder 

von ihnen ist der ländlichen Heimatpflege auf 

seine Art und in seiner direkten Umgebung 

treu geblieben.  

Herbert Morales Zimmermann und seine Frau 

sind in der Heimat- und Regionalforschung 

aktiv und haben in diesem Jahr ihr Haus mit 

einem neuen Reetdach, gefördert durch das 

Niedersächsische Landesamt für Denkmalpfle-

ge, versehen lassen. 

 
Reetdacherneuerung bei Morales Zimmer-

mann 

 

Familie de Vries gehört zu den Aktivisten der 

Bewegung für die offenen Gärten und ist an 

vielen Stellen des Dorfes tätig.  
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Offener Garten bei Familie de Vries, Jeerhof  

 

In ihrer nächsten Umgebung steht die schöne 

Querdurchfahrtscheune, die die Gemeinde 

renoviert hat und um die sie sich kümmern.  

Klenckes haben jetzt dieses große Projekt der 

Hausrenovierung eines eigentlich nicht ge-

nutzten Bauernhauses erfolgreich bis zu ei-

nem vorzeigbaren Ergebnis gebracht. Klenckes 

selbst wohnen seit Jahrzehnten in einem alten 

Zweiständerhaus und haben dort genug Platz 

für sich und die Familie. Thölkes Hus ist direkt 

auf der anderen Straßenseite gelegen und 

eines der letzten traditionell genutzten und bis 

vor wenigen Jahren bewohnten großen Häu-

ser des Landkreises.  

 

 
Thölkes Hus  von 1808 in Höperhöfen  

 

Wir sind dort mehrfach bei Exkursionen gewe-

sen und haben die alte Dame besucht und ihr 

Haus bewundert. Die Familie Klencke hat das 

Haus als unverzichtbaren Bestandteil ihrer 

Umgebung, ihrer Straße, ihres Dorfes emp-

funden. Nachdem sie nicht das Glück hatte, 

dass ein anderer „Gleichgesinnter“ ihnen die 

Verantwortung abnahm, haben sie im besten 

bürgerschaftlichen Engagement sich selbst in 

der Pflicht gesehen und diese große Aufgabe 

übernommen. Unterstützt wurden sie dabei 

von einer großartigen Nachbarschaft, was 

man bei dem Einweihungsfest in jedem Mo-

ment spüren konnte. Sie schildern, wie sie der 

Gedanke, dass dieses Haus platt gemacht 

werden könnte, derart abgestoßen hat, dass 

die Mühe des Erhalts ihnen als die leichter zu 

tragende Alternative erschien. Es ist gut, dass 

man vorher nicht alle Schwierigkeiten kennt, 
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die einem bautechnischer oder anderer Art 

dann zustoßen.  

 
Französische Besatzung in Höperhöfen 1813 
 

Wir alten IGB‘ler jedenfalls haben auf dem 

Fest viele Stunden zusammengestanden und 

uns gefreut, dass es uns noch gibt und dass es 

so schöne Gelegenheiten gibt, um sich wie-

derzusehen. Die originelle Idee, das Datum im 

Giebel zu einem „Historienspektakel“ zu nut-

zen hat dem Fest eine unverwechselbare Note 

gegeben.  
 

Viele schöne Kostüme waren zu bewundern 

und auch junge Leute hatten sich die Mühe 

gemacht, als Soldaten, Bauern oder Mägde 

der Zeit um 1800 aufzutreten. Der Familie 

Klencke einen großen Dank! 
 

Dr. med. Dr. phil. Wolfgang Dörfler, Hesedorf 

TSV Bötersen-Höperhöfen: 
Einfach mal DANKE SCHÖN sagen 

 

 

 

Mit einem Blumenstrauß wurde unsere Edith 

Dreyer auf der Jahreshauptversammlung am 

30.01.2015 überrascht. Edith hat viele Jahre 

schon ihre eigene Gruppe, die sie mit viel 

Herzblut betreut. Nachdem dann Traudl Ache-

lis als Übungsleiterin der Senioren-Damen- 

und Senioren-Herren-Gruppe aufgehört hat, 

hat Edith sich bereit erklärt diese beiden 

Gruppen ebenfalls zu übernehmen.  Als im 

vergangenen Jahr dann Elke Müller kurzfristig 

ausgefallen ist, ist auch hier unsere Edith ein-

gesprungen. Für diesen Einsatz wollten wir Ihr 

einfach nur mal DANKE SCHÖN sagen.  
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Februar 
 

03.02.2015  

Landfrauenverein Bötersen und Umgebung 

Vortrag: Rennst Du noch, oder lebst du schon? 

Gasthaus Hoops 

 

06.02.2015 

Freiwillige Feuerwehr Höperhöfen 

Jahreshauptversammlung 

HöperHus 

 

10.02.2015 + 19.02.2015 

Landfrauenverein Bötersen und Umgebung 

Kochabende in Höperhöfen, Grünhagen und  

Hassendorf, Seminarhaus Zürns Hoff 

 

17.02.2015 

SoVD Ortsgruppe Kummer Ort 

Jahreshauptversammlung 

 

20.02.2015 

Förderverein Höperhöfen & Jeerhof e.V. 

Jahreshauptversammlung 

HöperHus 

 

28.02.2015 

Jugendfeuerwehr Bötersen 

Altpapiersammlung 

1 So  

2 Mo  

3 Di Landfrauenvortrag 

4 Mi  

5 Do   

6 Fr FF Höperhöfen JHV 

7 Sa  

8 So  

9 Mo  

10 Di Landfrauen Kochabend 

11 Mi  

12 Do   

13 Fr  

14 Sa  

15 So  

16 Mo  

17 Di SoVD JHV 

18 Mi  

19 Do  Landfrauen Kochabend 

20 Fr Förderv. Höper. JHV 

21 Sa  

22 So  

23 Mo  

24 Di  

25 Mi  

26 Do   

27 Fr  

28 Sa 

Jugendfeuerwehr | 

Altpapiersammlung 
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März 
 

 

08.03.2015 

Wahl zum Samtgemeindebürgermeister  
 

 

21.03.2015 

Landfrauenverein Bötersen und Umgebung 

Frauenfrühstück mit Jahreshauptversammlung 

9:00 Uhr  

Gasthaus Hoops 

 

 

28.03.2015 

Gemeinsamer Umwelttag in der Gemeinde Bötersen 

Start: 14:00 Uhr beim HöperHus, Höperhöfen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

1 So  

2 Mo  

3 Di  

4 Mi  

5 Do  

6 Fr  

7 Sa  

8 So Samtgemeindebgmwahlen 

9 Mo  

10 Di  

11 Mi  

12 Do  

13 Fr  

14 Sa  

15 So  

16 Mo  

17 Di  

18 Mi  

19 Do  

20 Fr  

21 Sa Landfrauen JHV 

22 So  

23 Mo  

24 Di  

25 Mi  

26 Do  

27 Fr  

28 Sa Umwelttag 

29 So  

30 Mo  

31 Di  
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April 
 

03.04.2015 

Landjugend Bötersen 

Schlagballspielen bei Zürns 

14:00 Uhr 
 

 

04.04.2015 

Osterfeuer in Bötersen und Höperhöfen 

19:30 Uhr 

Beim Osterfeuerplatz 
 

 

12.04.2015 

Schützenverein Bötersen – Höperhöfen e.V. 

Anschießen 

14:00 Uhr Schützenhaus 
 

 

18.04.2015 + 19.04.2015 

Landfrauenverein Bötersen und Umgebung 

Erste Hilfe am Kind 

9 – 15 Uhr, HöperHus 
 

 

19.04.2015 + 26.04.2015 

Konfirmationen in der Kirchengemeinde Horstedt 
 

 

 

 

(In der Kirchengemeinde SELK in Sottrum wird in diesem 

Jahr kein Kind aus unserer Gemeinde konfirmiert) 
 

 

 

 

 

 

1 Mi  

2 Do  

3 Fr Landjugend  | Schlagball 

4 Sa Osterfeuer in Bö. Und Hö. 

5 So Ostersonntag 

6 Mo Ostermontag 

7 Di  

8 Mi  

9 Do  

10 Fr  

11 Sa  

12 So Schützenverein | Anschießen 

13 Mo  

14 Di  

15 Mi  

16 Do  

17 Fr  

18 Sa Landfrauen Bötersen 

19 So Konfirmationen 

20 Mo  

21 Di  

22 Mi  

23 Do  

24 Fr  

25 Sa  

26 So Konfirmationen 

27 Mo  

28 Di  

29 Mi  

30 Do  
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Konfirmationen in der Kirchengemeinde Horstedt 

 

Am 26.04.2015 werden in der  

Johannes-der Täufer-Kirche zu  

Horstedt folgende Konfirmandinnen  

und Konfirmanden konfirmiert: 

 

Bötersen 

 

Gesa Sophie Grünig, Luhner Weg 1 

Milena Krogmann, Auf dem Kamp 12 

Mareile Küsel, Jeerhofer Weg 26 

Kathleen Leide, vorher: Am Acker 4 (jetzt Rotenburg) 

Derice Wellbrock, In der Worth 6 

Am 19.04.2015 findet in der Johannes-der 

Täufer-Kirche folgende Konfirmation 

Höperhöfen      statt: 

 

Enrico Neves da Costa, Höperhöfen Nr. 5  Höperhöfen 

Christoph Meyer, Höperhöfen Nr. 15 

       Fabian Hirsch, Höperhöfen Nr. 126 

 

Schleeßel 

 

Janina Bruns, Friedhofsweg 10     Das Team vom Land-Kurier 

Luca Alexander Crooy, In den Hollen 6    wünscht dazu alles Gute! 
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Aufreger in der Gemeinde: 
 

Kein Respekt vor fremdem Eigentum 

 

Es ist noch nicht so lange her, Eier suchen und 

der Fastnachtsball. Seit Jahren ein Dorffest, 

wo fast jeder jeden kennt. Anscheinend kennt 

man doch nicht alle Leute. Warum werden bei 

solchen Veranstaltungen „versehentlich“ Ge-

genstände und Klamotten von der Garderobe 

mitgenommen??? Das fragt sich auch Silke 

vom Gasthaus Hoops. Ihr wurde nämlich aus 

dem Flur ein hölzernes Wandbild mit der Auf-

schrift „Gasthaus Hoops“ entwendet. „Es ist 

für uns ein Erinnerungsstück, keiner kann da-

mit etwas anfangen…“ Auch Tage später sind 

diese Dinge nicht wieder aufgetaucht. Selbst 

wenn man im Brausebrand „versehentlich“ 

diese Sachen entwendet hat, so kann man 

diese wohl am nächsten Tag wieder zurück-

bringen. Falls derjenige dazu nicht stehen 

sollte, kann er das doch wenigstens anonym 

tun. Wir leben hier in einer kleinen Gemeinde, 

wo man bisher vielen Leuten vertraut hat, wir 

hoffen, dass das zukünftig auch so bleibt!!!  

 

Habt Respekt vor fremdem Eigentum! 

 

Es danken euch eure Spießer 

Der nächste „Land-Kurier“ erscheint im  

Mai. 

 

Beiträge für die Ausgabe Nr. 9 bitte bis zum 

01.04.2015 an das Redaktionsteam. 

Gerne mit Fotos - und per Email ☺ 

 

Wir freuen uns auf Eure Beiträge, Lob und 

Kritik. 

 

Besucht auch unsere Homepage: 

www.land-kurier.de 

Bis zur nächsten Ausgabe! 

 

Euer Redaktionsteam 

Tanja, Klaus und Susanne 
 

Impressum: 

Herausgeber: Gemeinde Bötersen, 

Im Winkel 8, 27367 Bötersen 

Redaktionsteam:  

Tanja Bruns, Bötersen  

Susanne Cordes, Bötersen, Im Winkel 2  

(für Postzuschriften) 

Klaus Klencke, Höperhöfen 

E-Mail: redaktion@land-kurier.de 

Druck: Druckerei Rosebrock, Sottrum 

Auflage: 450 Stück 

Erscheinungsweise: vierteljährlich 


